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Auflage 10,000

Abonnement :
30 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 5 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 15 pro Quartal .

Aus Stadt und Land .

Maunnheim , 13. Mai 1886 .
* Eingegangen iſt ein Handelsmann , der

gegenwärkig auf der Meſſe hier feil hält .
Er unterhielt ſich mit verſchiedenen Collegen
üher die überaus vielen Diebſtähle auf dieſer
Meſſe und ſtellte hierbei die kühne Behaup⸗
tung auf , daß lediglich die Krämer ſelbſt
Schuld ſeien , daß ſo viel geſtohlen würde :
würden dieſe nur ihre Wagre beſſer über⸗

wachen , ſo müßten Diebe ſofort entdeckt wer⸗
den ; bei ihm könne es gar nicht vorkommen ,
daß er beſtohlen würde, 15 daß er es merkte .
Von andern wurde dies natürlich widerlegt
und war man gerade im Begriff , eine Wetle
zu entriren , als ein Schutzmann mit einem
der jugendlichen Diebe kam und einige Schach⸗
teln mitbrachte ,die geſtohlene Waare enthielten
und einige Slips , die der kluge Kaufmann
als bei ihm entwendet anerkennen mußte .
Aus der Wette wurde nun ſelbſtverſtändlich
nichts , dagegen wurde aber der Kaufmann
wegen ſeiner kühnen Behauptung und der
prompten Widerlegung tüchtig ausgelacht .
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Tatterſall , der ſich beſonders an
den Maimarkttagen einer außerordentlichen

Frequenz zu erfreuen hatte , wurden im Laufe
des Frühjahrs 16 Oelgemälde von der Hand
des bewährten Künſtlers , des Ggleriedirektor
Roux gemalt , aufgeſtellt , die allgemeine Be⸗

achtung verdienen . Dieſelben ſtellen eine

Geſchichte der Reitkunſt von den mytholo⸗
iſchen Zeiten bis zur Neuzeit dar ,

Centauren und Amazonen , Germanen und

Hunnen , tournirende und falkenjagende Ritter ,

Dragoner und Steeple⸗Chaſereiter , alle in

lebendiger ucf an und künſtleriſcher Dar⸗

5 ung . Auch in anderer Beziehung iſt der
atterſall vollſtändig ausgeſtattet , da nicht

nur alle Plätze in den Ställen beſetzt ſind ,
ſondern die Pferde ſich auch durch Schönheit

auszeichnen .
Betriebsſtörung . Bezüglich der von

uns gemeldeten Betriebsſtörung auf der

Mannheim⸗Feudenheimer Dampfbahn durch
Wallſtadter Arbeiter , die auf dem Geleiſe gingen
und trotz abgegebener Signale nicht von dem⸗

1 5 ſich entfernten , theilen uns die betr .
rbeiter mit und erhärten dieſe Mittheilung

gall ihre Namensunterſchrift daß ſich der

all an ers , wie in unſerem Blatte berichtet ,
verhalte und daß dieſelben beabſichtigen , ge⸗

gen Herrn Lutz Klage wegen Beleidigung zu
erheben . Die gerichtliche Unterſuchung wird

alsdann ja den Thatbeſtand ermitteln .
* Neue Anlage . Gegenwärtig iſt man

mit dem Herrichten der Anlage im neuen
Stadttheil , früheren Baumſchulgärten beſchäf⸗
tigt . In das Raſenparterre werden , ähnlich
wie in der Bahnhofanlage Blumen⸗ und Zier⸗
ſträucherbouquets gepflanzt und darf dieſe

Anlage als eine weitere Zierde unſerer Stadt

betrachtet werden .
* Poſtaliſches . Wie ſeiner Zeit bekannt

gemacht worden iſt , ſind zu den Poſtaufträ⸗
en nach dem Auslande ſeit dem 1 April be⸗

ſonders eingerichtete Formulare mit deutſchem

und franzöſiſchem Vordruck zu verwenden .

Der Gebrauch des für den inneren deutſchen

Verkehr vorgeſchriebenen Poſtauftragsformu⸗
kars iſt für jenen Zweck nicht geſtattet . Da

es wiederholt vorgekommen iſt , daß die aus⸗

ländiſchen Poſtanſtalten Poſtaufträge , zu wel⸗
Hen das deutſche benutzt worden

war , beanſtandet haben , ſo liegt es im beſon⸗
deren Intereſſe der Abſender , zu den Poſt⸗
aufträgen nach dem Auslande ſtets das rich⸗

tige Formular zu verwenden .
* Straßenbahn Mannheim⸗Weinheim .

Herr General⸗ Unternehmer Bachſtein aus

Berlin , welcher in Norddeutſchland mehrere

Straßen⸗ und Sekundärbahnen beſitzt und be⸗

kreibt , und
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Mitconzeſſionär obiger Strecke
iſt , befindet ſich heute in Mannheim ,um mit

den hieſigen Staats⸗ und Gemeindebehörden
die Bahnrichtung zu berathen und feſtzuſtel⸗

len .
* Arion . Der Iſenmann ' ſche Männer⸗
or Rrion ernonnte Heren Fri drich Lux

Gluuder und Arbeuer.
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck verboten .

(Fortſetzung . )

„ Sieh , ſieh !“ rief Eiſenſtein junior , „ wie

prächtig Du Dich jetzt , wo ſich dem An⸗
ſcheine nach eine Wolke am Horizont zeigt ,

in Deine Vorhaut zurückziehſt. Ich glaube
m der That , Du ließeſt mich allein in der

Tinte ſitzen ? Wahrlich , das macht Deinem

Baterherzen alle Ehre ! “
„ Mein Vaterherz hat es an guten Rath⸗

ſchlägen und Ermahnungen niemals fehlen

laſſen, “ gab der Bankier im kalten Tone

zurück . „ Du haſt es aber ſtets beſſer ge⸗
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der Stadt Mann 10 98
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Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

Schmied von Ruhla , aus welcher der

Verein in ſeinem letzten Conzert unter per⸗
ſönlicher Leitung des CTomponiſten Bruchſtücke

zum Vortrag brachte , zu ſeinem Ehrenmit⸗

glied . Er iſt das erſte und einzige Ehren⸗
mitglied des Arion .

Verhaftung . In verfloſſener Nacht
wurde ein der Kuppelei verdächtiger Mann
nebſt ſeiner Zuhälterin verhaftet und nach
dem Amtsgefängniß verbracht .

Photographien vom Jean Becker⸗Denk⸗
mal , die am Sonntag gelegentlich der Ent⸗

hüllungsfeierlichkeiten aufgenommen wurden ,
ſind ſchon jetzt in den hieſigen Kunſthand⸗
lungen in verſchiedenen Größen zum Verkauf

ausgeſtellt .
Beſitzwechſel . Herr Schirmfabrikant Im⸗

bach kaufte von Herrn Apotheker C. Techmer
das Haus E 2 18 um den Preis von 155,000
Mark .

Neckarbad . Mit der Aufſtellung des

Neckarbades , dem Herrn Baumeiſter Held

gabſele wurde geſtern begonnen und dürfte
e im Laufe dieſer Woche fertig geſtellt

ein .
* Orcheſtrion . Die Reſtauration der

Herrn Leible am Verbindungskanal u. Müller

im neuen Stadttheil werden demnächſt in
ihren Lokalitäten größere Orcheſtrions auf⸗
ſtellen .

* Vereins⸗Nachrichten .
„ Die Geſellſchaft Merknria hält anläß⸗

lich ihres vierten Stiftungsfeſtes am Sonn⸗

tag den 16. d. M. in den Sälen des Badener

Hofs eine muſtkaliſch⸗theatraliſche Abendunter⸗
haltung mit Tanz ab . 5

Der Kriegerverein macht nächſten Sonn⸗

tag einen Ausflug nach Großſachſen , zum Be⸗
uch des dortigen Kriegervereins , der an dieſem

age das Feſt ſeiner Fahnenweihe feiert .

Der Zweierklub macht Sonntag den 16.
Mai einen Familienausflug nach Heidelberg
und Umgebung .

Neckarau , 12, Mai . Zu den Bedürf⸗
niſſen der hieſigen Gemeinde gehört unſtreitig
die Errichtung eines Gemeindebades , denn
der Ort zählt über 5000 Einwohner von denen
ein 15 Theil in Fabriken beſchäftigt iſt ,
wo Staub und Ruß derart auf den Körper
einwirken , daß ſchon aus ſanitären Gründen
von Zeit zu Zeit ein Bad zur Nothwendig⸗
keit wird . Es wurde dies auch von der Ge⸗
meindebehörde anerkannt und in Berückſichtig⸗
urg deſſen , daß in Folge eines ſehr mangel⸗
haften , nicht abgegrenzten Badeplatzes im

Rhein , dieſer alljährlich einige Opfer forderte ,
bereits im vorigen Jahr die Erbauung eines

angemeſſenen Badplatzes beſchloſſen , wegen
vorgerückter Saiſon jedoch nicht ausgeführt ,

1
die Ausführung für dieſes Frühjahr

in Ausſicht geſtellt wurde . n iſt aber die

Badeſaiſon wieder nahe , und noch hört man
nichts über die Errichtung des projektirten
Bades . Wir hoffen jedoch , daß nunmehr bald

mit dem Bau begonnen und nicht erſt ab⸗
ewartet wird , bis der Rhein wieder einige

Menſchenleben gefordert hat . Vielleicht tragen
dieſe Zeilen zur Beſchleunigung der Arbei⸗

ten bei .
Heidelberg , 12 Mai' Einem jungen

Herrn in der Bergheimerſtraße wurde vor
zwei Tagen aus ſeinem unverſchloſſenen Zim⸗
mer die ſilberne Cylinderuhr entwendet . Thä⸗
ter noch unbekannt . — Einem Arbeiter dahier
wurden in einer Wirthſchaft bezw . auf dem
Abort derſelben von einem Collegen , der ihn
in betrunkenem Zuſtande dahin begleitete , aus

ſeinem Portemonnaie 11 Mk. entwendet , was
zur Anzeige gebracht worden iſt . — Zwei
Frauen vom Lande ſtritten ſich geſtern auf
dem Wochenmarkte ( Wredeplatz ) um die Plätze
und , als keine weichen wollte , wurden ſie

thätlich gegen einander , ſo daß ſich die Schutz⸗
mannſchaft anſchicken mußte , die kriegeriſchen
Weiblein zur Ruhe zu verweiſen .

Karlsruhe , 12. Mai . Das „ Verord⸗

nungsbl . der Generaldirektion der Bad . Staats⸗

eiſenbahnen “ Nr. 17 enthält u A. anch fol⸗

alls Mainz , den Componiſten der Oper „ derſgende Mittheilungen : Geld wurde aufgefun⸗
den : am 26. April im Zuge 215 ein Geld⸗

täſchchen mit 2 M. 69 Pf . und in Thayingen
abgeliefert ; am 29. April im Bereiche des

Bahnhofes Baden ein Geldtäſchchen mit 1M .
90 Pfg . ; am gleichen Tage im Lokalzuge
XXXII ein Geldtäſchchen mit 3 M. 4 Pfg .
und in Mannheim abgeliefert . 775 doch
nicht immer Taſchendiebſtähle D. .)

Mosbach , 11. Mai . Der heute in den
Frühſtunden des Tages abgehaltene erſte
Schweinemarkt nahm einen flotten Verlauf .
Verkäufer , darunter namentlich Händler , und
noch eine größere Anzahl Käufer , hatten ſich
aus der Nähe und Ferne eingeſtellt . Der

Verkauf wird ſich gut auf 200 Schweine ,
insbeſondere Milchſchweine , erſtrecken . Der
Durchſchnittspreis für letztere betrug 34 his
42 Mark . Am 29. v. M. wurden im

Amtsbezirk Buchen und Mosbach Impfver⸗
ſuche zur Bekämpfung des in unſerer Gegend
ſo häufig auftretenden Rauſchbrandes durch
Profeſſor Heß von Bern an

75 Rindern im
Alter von 5 Monaten bis 1½ Jahr gemacht ;
in 10 Tagen wird an ſämmtlichen Thieren
der Verſuch erneuert .

Daßloch, 12. Mai . Der hier verlebte

praktiſche Arzt Dr . Wilhelm Lederle hat der
Gemeinde Mk . 5000 zur Labung und Er⸗

quickung armer Kranken und Mk . 1000 der

katholiſchen Kirche zu Cultuszwecken vermacht .

Heddesbeim , 12. Mai . Während der

letzten Nacht ſtellte ſich der von den Bauers⸗
leuten ſchon längſt erſehnte Regen ein . In
Folge deſſen wurde den Landwirthen eine

große Mühe erſpart ; denn das läſtige und

zeitraubende Waſſerfahren beim Tabak⸗ und

Dickrübenſetzen iſt nicht mehr nöthig , wes⸗

halb in ca . 14 Tagen das ganze Setzgeſchäft
beendet ſein dürfte .

Gerichtszeitung .
o. Mannheim , 12. Mai . Schöffengericht .

Vorſitzender : Herr Amtsrichter Schweickart .
Schöffen : Die Herren Kaufmann Karl Hager
hier und Landwirth Chriſtian Hofmann von
Käferthal . Vertreter der Großh . Staäts⸗

anwaltſchaft : Herr Rechtspraktikant Dr .

Kahn . Gerichtsſchreiber : Herr Rechtsprak⸗
tikant Straube .

1. Guſtav Ganſer , led . Commis von Luſt⸗

nau , wird wegen Unterſchlagung zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt .

2. Theodor Brinkmann , led . Taglöhner
von Ilſenburg , erhält wegen Bedrohung eine
Gefängnißſtrafe von 5 Wochen .

3. Karl Emil Schäffer , led . Bierbrauer
von Pforzheim , wird wegen Bettels und
Landſtreicherei in eine Haftſtrafe von vier

Wochen genommen und der Landespolizei
überwieſen .

4. Franz Herbſt , led . Taglöhner von

Sandhofen , wird wegen Sachbeſchädigung in
eine Gefängnißſtrafe von 2 Wochen verfällt .

5. Philipp Hört , led . Taglöhner von
Neckarau , büßt eine Beleidigung mit einer

Geldſtrafe von M. 20. Von einer weiteren
wird er freigeſprochen .

6. David Hirſch , Metzger von Ilvesheim ,
erhält wegen deſſelben Reats eine Geldſtrafe
von M. 15.

7. Johann Gulden , Landwirth von Sand⸗
hofen , wird wegen Beleidigung zu einer

Haftſtrafe von 5 Tagen verurtheilt .
8. Heinrich Spies , verh . Wirth von

Schriesheim, wegen deſſelben Vergehens an⸗

geſchuldigt , wird freigeſprochen .
Drei Fälle werden durch Vergleich erledigt ,

Speier . Kürzlich fand , wie die „ B. V .

berichtet , vor dem hieſigen Schöffengericht
eine Verhandlung ſtatt , welche nach verſchie⸗

denen Seiten intereſſant iſt . Angeklagt war
die Eliſe Gillardon , Wittwe des verſtorbenen
Buchdruckereibeſitzers und Redakteurs der
Speierer Zeitung , alſo ein Mitglied der

„beſſeren Geſellſchaft “ . Die Angeklagte führte
in der Weihnachtszeit v. J . mehrere Dieb⸗
ſtähle aus , und zwar ſtahl ſie eine Jetkette ,

Inſerate :

Ausw . Inſerate 20 Pfg . F. Zeile .

Einzel⸗Nummern 2 Pfg .

im und Umgebung . Lokal⸗Inſerate 10 Pſg . p. Zeile .

ein Porfemonnate , eine goldene und eine ver⸗

nickelte Armſpange , ein ne e d

eine Barbe . Im Jahre 1882 war ſte ſchon

einmal wegen Diebſtahls in Unterſuchung ,
doch wurde die Sache wieder zurückgenommen .
weil der Geſchädigte entſchädigt wurde . In
der Verhandlung leugnet ſie hartnäckig und
ſtellte es ſo dar , als leide ſie an hochgradiger

Zerſtreutheit . Der Staatsanwalt beantragte
1 Monat und 15 Tage Gefängniß , Herr

Rechtsanwalt Dr . Stößel aus Frankenſhal
als Vertheidiger plaidirte auf Freiſprechung
und motivirte dieſelbe damit , daß die Ange⸗
klagte bei ihrer Zerſtreutheit nicht wiſſe , was

ſie thue . Dies werde dadurch erwieſen , daß
ſie Rechnungen zahle , ohne dieſelben anzu⸗
ſehen . Er bat ferner den hohen Gerichtshof
um Freiſprechung , da die Angeklagte ſchon
durch die Fama genug gelitten habe , ſowie
durch eine eventuelle Strafe aus der Familie
und aus der „Geſellſchaft “ ausgeſtoßen werde .
Etwas Anderes ſei es, wenn ein Taglöhner ,
bezw . Arbeiter zu einer Gefängnißſtrafe ver⸗
urtheilt werde . Derſelbe fühle die Strafe
nicht ſo , er werde weder von der Familie
noch von der Geſellſchaft in der er lebe, aus⸗
geſchloſſen . Der Gerichtshof konnte ſich den
merkwürdigen Deduktionen des Herrn Ver⸗

theidigers nicht anſchließen und verurtheilte
die Angeklagte zu 1 Monat und 14 Tagen

Gefängniß .
Aſchaffenburg , 12. Mai . Das hieſige

Landgericht verurtheilte heute den katholi⸗

ſpbn
Pfarrer Schröder von Erlenbach wegen

ieben Verbrechen gegen die Sittlichket mit
Schulkindern zu 7 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverluſt .

Verſchiedenes .
— Diedenhofen . 10. Mai . Sergeank

Hartmann vom 8. Rhein . Inf . ⸗Rgt . Nr. 70
hatte beim Schießen mit dem Zielgewehr das

Unglück , den Sergeanten Chilius in den Unter⸗

leib zu treffen . Im erſten Schreck lief er in
die Kaſerne und erſchoß ſich . Chilius iſt
ſchwer verwundet .

— Bacharach . Ein Schurkenſtreich , wie
er wohl noch nie vorgekommen , iſt in den
letzten Tagen in unſerer Gemarkung verübt
worden . Einem hieſigen Weinbergsbeſitzer
wurden nämlich von böswilliger Hand an
ca. 5000 Weinſtöcken die Potten derart abge⸗

ſtreift , daß der Ertrag faſt vollſtändig ver⸗
nichtet iſt . Es wäre ſehr zu wünſchen daß
der Thäter entdeckt und ein ſolch unerhörter
Frevel nicht ungeahndet bliebe .

— Aus Honoluln ( Hawafi⸗Inſeln ) iſt die
Nachricht eingetroffen , daß das Chineſenviertel
von Honolulu in einer Ausdehnung von 60
Aeres abgebrannt iſt . 8000 Perſonen wurden
obdachlos , und der Schaden wird auf Dollars
1,500,000 geſchätzt .

— Das Original der Wacht am Rhein .
Die „ N. Zür . “ meldet , daß der deutſche
Kaiſer dem Oberförſter Manuel in Burg⸗
dorf für die Ueberſendung des Schneckenbur⸗
ger ' ſchen Manuſkripts „ Die Wacht am Rhein “
40,000 Franecs geſchickt habe .

— Newyork . Der Druckereibeſitzer Aug .
Spieß und 25 Setzer ſind unter der Anklage
des Mordes verhaftet . Die angehotene Cau⸗
tionsſtellung wurde abgewieſen . Gegen Moſt
war ſchon vor zwei Tagen ein Verhaftsbefehl

erlaſſen ; er bekam Wind davon und hat ſich
unſichtbar gemacht . Man glaubt , daß er nach
Canada entflohen ſei . — —

Farbige u . ſchwarzſeidene
Grenadines Mk . . 55 per
Meter bis mt. 14. 80 Af, ein 10 verſched dnen.

verſ. in einzelnen Roben u. Stücken zoll
in' s Haus das Seidenfabrik⸗Depot g. Henneberg (K. u.
K. Hoflief. ) Zürlon . Muſter umgehend. Briefe
20 Pf. Porto .

Gegen Tungenſchwindſucht wird ärz⸗
licherſeits der Appetit erregende Magenbe⸗
hagen von Widtfeldt in Aachen dem Cognae
vielfach vorgezogen und beſſer vertragen 2332

— : — ———

ſnem bodenloſen Leichtſinn . Nun tragd die

Folgen . “
Der Sohn wollte noch einmal in ſeiner

ſarkaſtiſchen Weiſe antworten , allein der

Vater ſchnitt ihm das Wort ab mit den

Worten :

„ Es iſt gut ! begieb Dich zur Ruhe .

Ich will allein ſein , um überlegen zu können ,

wie ich das Gleichgewicht unſeres Hauſes
wieder herſtelle !“

„ Wünſche von Herzen Glück, “ höhnte
der Direktor , ſich erhebend und mit ver⸗

drießlichem Antlitz den Cigarrenſtummel in

die Ecke ſchleudernd , „gute Nacht . “

Er ſchritt in die finſtereu öden Straßen

hinaus . Die Unterredung mit dem Vater

hatte ihn im hohen Grade verſtimmt , ihm

aber anch den ganzen furchtbaren Ernſt

wußt in Deinem fabelbaften Dünkel . Dei⸗ der Situogtion vor die Seele geführt . In

ſeiner Wohnuug angelangt , ſuchte er ſofort

ſein Lager auf , ohne jedoch die gewünſchte

Ruhe finden zu können , da bei aller Er⸗

müdung des Körpers ſeine Nerven in furcht⸗
barer Erregung vibrirten .

Zum Verwundern war es eben nicht ,
denn mehr als je hatte er ſich in der letzten

Zeit den rauſchenden Vergnügungen und

Zerſtreuungen überlaſſen , für welche ex bei

der Lebhaftigkeit ſeines Naturells und ſei⸗
ner Sucht zu genſeßen, eine ſo glühende

Neigung befaß . Nun befand er ſich im

Zuſtande einer gewiſſen geiſtigeu und kör⸗

perlichen Abſpannung , welche ihm einen

Abſchen vor jeder geregelten Thätigkeit

einflößte , ihn ſogar mit Widerwillen an

die ihm in ſeiner Stellung obliegenden

Pflichten denken ließ .

In derſelben unbehaalichen Stimmung

erwachte er und empfand es mit einer Art

Genugthuung , daß draußen trübes Wet⸗

ter herrſchte . Die Errinnerung an das

Geſpräch des geſtrigen Abends zuckte wie

eine dunkle Wolke durch das Chaos ſeiner
Empfindungen . Sein Diener erſchien , um

ihm beim Ankleiden behülflich zu ſein . Er

ſtellte das ſilberne Kaffeebrett mit dem

Morgentrank auf den Tiſch , allein dem

Direktor wollte weder der ſtarke Mokka ,
noch die feine Havannacigarre ſchmecken ,
Er beauftragte den Diener , ſofort den Kaf⸗
ſierer und den erſten Buchhalter herbeizu⸗
rufen und legte ſich unterdeß zurecht , wie

er dieſe Beamten examiniren wollte , ohne
ſeiner Stellung als Direktor etwas zu

vergeben.
Gortſetzung folgt. )

— —



2 . Selte .

Tahrniß⸗erſſeigerung.
Wegen Wegzug werden

in K 4 , 5, zweiter Stock ,
Freitag , den 14 . ds . ,
Nachm . 2 Uhr öffent⸗

lich gegen Baarzahlung verſteigert :
Verſch . Geſchirr , Keller⸗ u. Haus⸗

eräthe , 2 Zapfböcke und 1 Hack⸗
llotz Punſchbowle , Figuren , Ofen⸗
ſchirme , Toilettekäſtchen , Sopha u.
Seſſel , Tiſche , Stühle , Spiegel ,
Kleider⸗ und Garderobeſchränke ,
Commode , Pfeilerſchrank , Arbeits⸗
tiſch , Waſch⸗ und Nachttiſche , 1
Eisſchrank , 1 ſpaniſche Wand mit
Vorhängen und Verſchiedenes .

C. J . Schwenzke ,
4734 Waiſenrichter .

Bekanntmachung .
Die Förderung der

Rindviehzucht aus

Staatsmitteln betr .
von Rindvieh machen wir

guf die in obigem Betreff erlaſſene
Belauntmachung Großh . Bezirksamts
vom 6. ds . Mts . No. 24927 — Amts⸗
erkündigungsblatt No . 126 — auf⸗
merkſam , mit dem Anfügen , daß etwaige
Anmeldungen zur Prämitrung von

und weiblichen Zuchtthieren
ängſtens bis zum 20 . ds . Mts .

dei Großh . Bezirksamt hier
einzureichen ſind .

Die Muſterung und Prämiirung der
Thiere findet am 1. Juni ds . Js . auf
dem Fettviehmarkte ſtatt , 4713

Mannheim , 10. Mai 1886 .

Bürgermeiſteramt .
Moll .

Winterer .

ohne Anzahlung am Anfang der
Waldhofſtraße gelegen , in beliebiger
Größe , ſehr preiswürdig unter günſtigen
Bebingungen zu verkaufen .

Näheres F 5, 28, 2. Stock . 3657

Ein hölzerner Schuppen mit 400
Falzziegel billig zu verkaufen . 4674

Adam Kuch , 20 2, 8. neuer
Stadttheil .

Eine noch gut erhaltene

Singer⸗Maſchine
billig zu verkaufen . T 5, 1. 4498

1 ſchönes Schlafkanapee und
ovaler Tiſch billig zu verkaufen .

3, 12, 2. St . b. Tapezier . 4443
Ein Tafel⸗Clavier für Anfänger

geeignet ſehr bill . zu verk . T 2, 7. 4692

Mehrere gebrauchte tanappes , Schrän⸗
ke u. Chiffoniers billig zu verkaufen
4842 25

Eine Ladentheke und ein Glaskaſten
billigſt zu verk . U 2, 10 . 3882

Gebrauchtes Möbel u. Bettung
jeder Art z. verk . N 7, 8 . 4285

Ein gut erhaltenes Sopha billig zu
verkaufen . Näh , i. Verlag . 4671

Zu verkaufen eine noch gut erhaltene
Kinderbettſtatt mit Matratze .
4747 T 5. 16, 4. St . , Hth .

Eisſchrauk billig zu verkaufen .
4667 O 4 , 15 .

Ein bei der Maimarktverlooſung
Kaſſenſchrank preiswür⸗

ig zu verkaufen . 4588
Näheres 8 3, 2.
Ein kleiner gebrauchter , jedoch im

beſten Zuſtand befindlicher Kaſſen⸗
ſchrank , wegen Umzug billig zu ver⸗
kaufen . Näheres im Verlag . 4128

Sicherh eitzwaſchine (Rudge)
reiswürdig zu verkauf . U 6 , 6. 4675

Außgezeichnet neue Federn ſowie
neune Betten und gebrauchte billig zu
Lerkaufen. T 2. 22. 4843

MNäühmaſchine , faſt neu , zu ver⸗
kaufen , ev. auch auf Abzahlung .

Nicheres im Verlag . 4179
Eime Parthie leere Kübel f. Maurer ,

Sppſer zu Abfuhrkübel billig zu verk .
e 1 3, 22 .

Eine gebrauchte 10Ctr . Waage zu
Verk. Näß. b. Sinn H 7, 7. 4801

Gebrauchte Ofenſteine u. ein Spar⸗
kochherd zu verk . B 2, 12. 4088

Doppelleitern
für Maler , Tüncher u. Tapezier billigſt
zu verkaufen . G 4, 6, part . 2609

Schönes weißbuchenes Spälterholz ,
troken billig zu verkaufen . 4306

Ch . Scharf , C 4 , 4 .

Hsbelbänke zu verkaufen . 3897
B . Diebold . U 6.

Hobelbänke , neue u. gebrauchte billig
zu verkauſen bei 4048
Karl Appel , Schreinermſt . H 4 , 7.

Zwei friſchmelkende Geiſen
ſehr billig zu verk . 4320

. Diebold , U 6.

Zu verkaufen
20 Paar gut erhaltene Fenfterläden .
4081 Weißes Lamm .

Ein Vogelkäfig zu verk. Näh . im
Verlag . 3964

urißer Bologneſerhund
mu verkauſen . 8421

＋. L. .

General⸗Anzeiger . 14 . Mal .

Stellen find

W. Hfrsch,
kaufmänn . Stellen⸗Nachweis⸗

Bureau ,
Mannheim , P 5 , 4 .

Offene Stellen :

Tuch⸗ und Manufacturwaaren ,
Detailreiſender , Isr . , M. 1200 .
Eigarrenfabrik , Reiſender , M.
2000/3000 .

1984 .

1988 .

engros , Commis für Comptoir ,
Lager und kl. Reiſen .

Außerdem ſind noch 72 VBacanzen
zu beſetzen .

Aachmeis⸗Gebühr 1 Mark.
NB. Die geehrten Chefs wer⸗

den unentgelvlich bedient . 2767

1 Oberkellner , 1 Zimmerkell⸗
ner , 1 gewandtes Zimmermäd⸗
chen , das gut nühen kann , gute
Zeugniſſe beſist , ſoſort geſucht ,
ebenfalls eine Beiköchin , gute
Köchinnen ſofort geſucht hier u.
ausw . Kelluer⸗Lehrling .
4 % Cambtoir FJur . .

Ein Gärtner ,
anfangs Dreißiger , der in ſeinem
Fach durchaus tüchtig iſt , ſucht
geſtützt auf gute Zeugniſſe , bei

beſcheidenen Anſprüchen Stelle , am

liebſten auf einem Gute .
tann derſelbe die Aufſicht über
Arbeiter übernehmen . 4685

Näh . i . d. Erped . ds . Bl .

Tücht . Bauſchloſſer ( Anſchſe
geſucht . B 2, 60 25 1915

2 Näheres im Verlag . 4191
Cüchtige Bauſchloſſer —8

geſucht . C 5 16 .
1

4676
5

Auch ] d

Lehrling geſucht .
Ein braver Junge , Sohn ordentlicher F 7, 11

Eltern , welcher genügende Schulkennt⸗
niſſe beſitzt , findet bei dem Unterzeich⸗
neten bei freier Station gute Lehrſtelle .
Gelegenheit zur tüchtigen Ausbil⸗

ung iſt geboten .
Enugen Baum ,

Buchdruckerei in Viernheim .

Lehrling
gewünſcht in einem feinen Geſchäft .

4397

Tüchtige Bauſchreiner geſucht
Gebrüder Schätzlein

Ein ordentlicher Junge kann die

Mebrere Wohnnungen zu verm .
Näh , bei Emil Klein , Agent .

4153

bisher als Comptoir2Zimner, verwendet per Anfang
oder Mitte Juni zu verm . 3813
E4 , 12 , G. Sieber großer Mayerhof

In den neuerbanten Hänſern
2D 1, 2, Neckargärten ſind Wob⸗
nungen , 2 Zimmer u. 1 Zimmer mit
Küche zu vermiethen . 4516

Zu vermiethen
in Weinbeim a / B. eine hübſche
Wohnung im 2. Stock , beſtehend in 7
geräumigen Zimmern u. zwei Zimmern
im 3. Stock , Küche , Speicher , Waſch⸗
küche, Keller u. Garten . Sofort be⸗

0

verloren . 9 8 gegen 2 M. Be⸗
lohnung T 5, 9 im 2. Stock . 4574

Ein Kinder⸗Korallen⸗Kettchen
verloren . Abzugeben gegen Belohnung
in der Exped . 4241

Lehrling Cesueh .

Lehrling .
In ein hieſiges Speditionsgeſchäft

wird ein junger Mann mit guten Vor⸗
kenntniſſen in die Lehre geſucht . Ein⸗
tritt kann ſofort erfolgen . Selbſtge⸗
ſchriebene Offerten ſind an die Expedition

15 Blattes unter Chiſfre O. B. 3947
zu richten⸗ 3947

Leute zu vermiethen .
Näheres 4. Stock rechts .

6 45a 4. St . 2 Zimmer u.
9 Küch per 15. Juni

an ruhige Leute beziehbar zu verm .
Daſelbſt ein Magazin auch als Werk⸗
ſtätte ' eignet ver 15. Juni z. v. 4580

20 1 3 n. Sladtth . , 1 ſch. Woh⸗
„ 2nung , Ausſicht . ⸗Thaf ,

Meßpl . v. —4 Zimmer , per 22. Juni

38890a

beziebbar , zu verm . Näh 3. St . 4501

eine ſchöne Wohnung24 1, 1
zu verm . 4020

eine Wohnung mit
oder ohne Garlen zuZE 1, 12

Spenglerei gründlich erlernen . 11 31982 . Delieateſſenhandlung en gros, 4669 Ludwigshafen . 0 iehbar . Näheres bei Chr . Ehret am
Buchh. M 1500, 77 eee

475
8 F . Bertram , E 5 28. Hahabof in Weinheim . —620

1970 . m
4800

cbrik , jüngerer Rel , Hür Schneider .
910

braber Junge als scheürg 55 Ldrer 92 5 uueBute d. „ geſucht . 4213 beſtehend aus 3 au Zimmer , Küche ,1969. Dele und Fettwaaren en gros , ſucht. Weſtenmacher 5 5
155 95. Lotter , N 2 , 11 Tapeziergeſch . Keller nebſt Zubehör per 1. Auguſt zuReiſender. vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗1968 . Deliceateſſengeſchäft , Comptoiriſt 2 Iteinhaner geſucht . Gute Ar⸗ Ein ordentlicher Junge in die Lehre buſchſtraße . 4388und Verkäufer , M. 1200 . dbeiter erhalten 4geſucht . A . Grüber , Bau⸗ und

1967 . Käſehandlung en gros , jüngerer
Mark Tagelohn bei 2749

Möbelſchreiner , II 7, 9. 432 %
2, Wohnungen zu vermiehen

Comptoiriſt , M. 900 . G. Schmitt , Ludwigshafen . —Stockmann Mayerhof Ludwigshaf . 3217
1966 . Cigarrenfabrik , Reiſender , M. 7 lier,zordentlicer Junge kann die] Ein Jimmer mit Küche im zwel⸗

00 . auſchreiner Aeses
Mich. 28 eiß H 6 30 . ten Stock zu vermiethen . 881940 . Teigwaarenfabrik , Commis für ſofort geſucht 4694 Näheres T 3, 91a ,

Comptoir u. Reiſe , M. 1000 . 1 2
7

Ein ordentlicher Junge in die Lehre ( chlafstellen . )1926 . Chocolade⸗ und Zuckerwaaren⸗ Chriſt. Feſenbeck 8
＋ 6, 6. gei . Fried . Hemmer ,F 5, 19. 4066 ( Schlafstellen .

1070 8 85 7 Tüchtige Möbelſchreiner geſ . „ Ein ordentk . Junge in die Lchre geſ . D 6, 12 an e e
Magazinier, . 20077000

und
9900 G 7. Ia . . Kirſch Kupferſchmied . 2 . 3997

zu vermiethen . 425⁴
1020 . Weinhandlung , Reiſender, M. Schubmacher geſucht don Pefer

f
2. St . Hth . Schlafſtelle

550 50
5 Wel

Sbmaun , Weinbein , 240
Offene Lehrlingsstelle. F4 , 15 1 — —

1919. Holzhandl . Commis fü Ein Rhed d SpebitionsgeſchäftHolzhandlung , ommi r ncht n Rhederei⸗und Speditionsge 5 „SchlafſtellComptoir u. Reiſe , M. 900 . Täctige Rockmacher hier ſucht zum ſofortigen Eintritt einen F 6, Sioße 11918 . Kaffeeverſandtgeſchäft , Reiſender . finden ſofort dauernde Beſchüftigung . mit den nöthigen Vorkenntniſſen ver⸗
ſol. Arb. ſogleich zu vermiethen . 35851917.

ſhiß, Pienfte 55
L. Langer , Achngidermeiſter 9 1 8 15 7 27¹ 2. St . hint . Seiten⸗„ Verkäufer und Detailrei⸗ „ 8. Ualiftcation entſprechende eza 8 ban S lafſtelle für

1916 Helchaldtun Vuchhalter und 1110 55 Whiſte e 1 Elden
Herrn.Correſpondent , M. 1200 . aillenarbeiterin

Exped . d. Bl . entgegen . 3946 eine ſehr ſchöne Schlaf⸗
1915 . e en te gegen gute Bezahlung ſofort oder gleich H 3, 19

ſtelle zu verm . 4594
und Verkäufer . M. 1000/1200 . nach Oſtern geſucht . 4670 H 6 6 ein Zimmer mit Bett an

1914. jüngerer Fanny Strauss , A , , 2. St . 9 ein Mädchen z. v. 4262
1200 . ü

3. St . gute reinlichevr , Peaee eud danen . Fe e e , I e ,
1862 3 cäft aede

Arbeiterinnen der Stadt , zu verkaufen , 4752 Arbeiter ſof . zu verm . 460³
Commis , M. 600.

8 finden dauernde Beſchäftigung ber Comptoir Fubr , 0 4 , 4 . J 7 6 Schlafſtelle f. einen jungen
1858 . Weinhandlung , Commis für Roſenfeld E Hellmaun Ein oder zwei möbl . Zimmer part . 9 Mann o. leer z. v. 4208

Comptoir und Reiſe , Jer , M.
4666 Verbindungskanal . ob. erſter Stock in der Nähe der Neckar⸗ 8 2 10 Schlafſtellen zu ver⸗

1200 . 2767 Mehrere kchtige brücke bei ruhiger Familie geſucht . 9 miethen. 4719
1847 . Tüll⸗ u. Spitzengeſchäft en gros, Kleidermacherinnen VFFDb u. 3 8 4 20 8. St . , eine ſch. 085jüngerer Reiſ . , M. 1500/1800 . 2 ſtelle ſof . z. v.1848 . Gas⸗ und Waſſerleitungsgeſchäft gegen hohen Lohn ſofort geſucht . Für eine Kaffeebrennerei 1 Lotal Schlaen gros , Ms 1000. ] 4739 Geſchwiſter Otle. 5 5, 8. z. mieth . geſ . Off . u. 80 4149 beſ , d. Exp . 1＋ 2, 12 fele 9 22251845 . Cigarrenfabrik , jüngerer Reiſen⸗

1577der , M. 1500 . Geſucht Zu ſeMiethen 2 T 4 5 weibliche1844 .
Daae 10 tüchtige Weizeigerzänen 4814

1 9 10 117 3 W 17
7 fort zu verm .

etail , Comptoir , Magazin un 8, 2 Treppen . am großeres Magazin m
8. St . Schlafſtelle m. KoſtReiſe, M. 1200 . Eine Kleide rmacherin und Lehrmäd⸗

aseapter zi verm . 3649 T 6, zu 88 85 4825
15 Wieebenn de chen geſucht . S 1, 8. Hth . 8. St . 8882 7 1 9 mit WodeeK 5 * 12 15¹ldn Moöbiirte Limmer
1818 . Colonial “ , Material und Farb⸗ Leg . 8 .

ein Taden miſt Neben⸗ uſchön müßl Immerwaaren , Comptoiriſt und Ver⸗ Ein anſtändiges Mädchen kann das H 2, 10 Aee 4005 3
4 an einen beſſeren Herrnkäufer , M. 900 . erlernen .

Si Bener 9 ad zu verm 4624
1777 . Golonialw . , Verkäufer , M. 900 dheres im Verlag. 4438larwt ,

2. St . freundl. möbl .
eee wien en beee e e Be F 14

1767 . Manufacturwaaren , erſter Ver⸗ geſucht . Näh . i . d. Exped . 4240 ee Welzes Laumm , ee
ein möbl. Zimmer an

1188 danenren und d
Geſbte Wolal e J 17 % F 4, 19 duen ſeunden Herrn. anu ren un amen⸗ 4

4confection , angehender Commis , Arbeiterinnen en zu vermiethen . — 5
1151 155 115 finden ( Wohnungen . ) 0 5 1 8. möbl. 31b76h„ Manufactur⸗ u. Seidenwaaren , Ebr . Bauer , K 4, 4. der 3. Stock , 5 gimmer , 2 Iu vernt .

Verkäufer u. Derorateur M. 1500 Solſde Mäbchen ſuchen u. finden Stellen B 5, 8
nebſt Zubeh . per 1 Maguf H 2 11 1 möbl. Partece1768 . en gros , Buch⸗ d. Frau Schmidt , I 3, 2, 8. St . 12808 ] zu vermiethen . 4485 2 zu verm . l . 15f Tücht . Mäbdchen jed . Art ſuch. u . finden iſt im Hinterhaus e. Woh⸗ 2 Stieg . 2 gut möbl. Zim.1787 .

ene e Stelle 8 2 18, Frau hlbaf. 12775 B 6, 5 15 Sa 9 3, in ac Hauſe zu
1732 . Eiſenhandlung Commis f. petail]“ Sut errpfohlene Mödchen ſeder Art Küche u. Zubehör an eine fille Familte 20 M. zu verm .

Lager u. fl . Relſen, . 1000/1200 7 55 u. finden Stellen bei Fr . Härlin , zu Gebr. 35 Nelde e 75 I 6 6 —5
77 5

85 01780 . Papierwaarenfabrik , Commis f. E 5,1 . 8826 r . He —
Comptoir u. kl. Reiſen , M. 10o00[ Mädchen , weſche nähen können 2 2. St . möbl . Zimmer m.

1728 . Sigarrenfobrit , Reiſender , M. geſucht in der Schtemkabrir von 4864 C 4, 8 N 7, 2
Keſte lel . Ja5 2. . 2885

2000. E . Schmidt , Kaufhaus . kfleinem Magazin . Näh. 2. St . 3239 5 ein möbl . Parterrezimmern . gee ae v .
Srderi 0 e

1719 . Bettfebernfebrir Reiſender M. 396f ſchaft 210 , 11. Wſe
1800. 11 . Uithſchaft .

E 2 14 iſt der 3. St . , 8Zimmer , auf die Straße geß
51718 . Exportgeſchäft , Buchhalter und Monatsfrau geſ . G 7, 19, 8. St . 4724 7 Zubehör ſowie d. 4. St . verm .

Correſpondent. W nach dem Hof , 4 Zimmer , Küche zu 4 22 4. St . möbl . Zimmer
1688 . Droguen⸗ und Colonialwaaren , vermiethen . 2913 J . 7 zu verm .

Reiſender . 1 15 — 2. St . ei möbl.
1971 . Magroseſcült Correſpondent , 10 1 ene 1 1 5Hinlſt e F 5, 3 Sarer Saße 7 10 . 11 gan
1972 Garngeſchät en gros , Comptoi⸗ kann ſucht bald Arbeit . Näh . bei der baeen

u vermiethen . 5

riſt , M. 1000/1200. Srediden .
vermiethen. 4708

f 1 einf . möbl . Zimmer zu verm .
1978 . Eiſenhandlung en gros , Comp⸗] Eine geſetzte Perſon wünſcht Stelle

E I. und 2. Stoct ſoforf zu
N fin kn Näh . E 2, 15 , Laden 4011

toiriſt , M. 1200/1500 . als Hausbälterin zu einem Wittwer F 9 , 5
vermiethen. 3717 ] In einer beſſeren iſr . Familie iſt1974 . Modewaaren , 1. Verkäufer , M. E 7 10. 44834 Ningſtraße 4448 Penfion mit oder ohne Logis zu erhal⸗

1500/1800 . Ich empfehle mich als Krankenwär⸗
Echaus , iſt pr. 1. Juliten . Näh . im Verlag . 4689

1976 . Kurzwaaren , Verkäufer M. terin . 4922
58 Au

0
55 n — 8255 51000/1200. Fräu Hauer H 4 , 23 , 2. St . rechts . lecrenſnge 9 Sine 68 81977 . Buchhalter , M.

fae tüchtige Frau Jat deß Nach⸗
9 2 Nanſarden ꝛc. zu v. E

ttags 8 2 96
* 17—1978 . Weiß⸗ und Modewaaren , erſter Aaben r e 5 H 4, 4 Koſt nd Logis. —

Verkäufer , M. 1800/2000 . H 4 29 2. St . ein leeres Zim
Tagſß —1979 . Cichorienfabrik , Reiſender ,

M.
9 ſof , zu verm . 4657 H 4, 6 Koſt Ind Togib. —2000 .

8 f
1980 . Chem . brik , Co — 2 8. St . , 4 Zim . , Küche 75 können einige Herten Koſtrreſpondent, Am 5, 1 1,1 nebſt Zubehör , Gas⸗ u. 1 3, und Logis erhalten.1981 . Getreide⸗ und Mehlhandlung ein Taſcheumeſſer mit Elfenbeingrif

Waſſerleiſung , Glasabſchluß , an ſtille parterre , Koſt und Wo8 H⸗
R 6, 2

nung . 100

77 1 parterre . Koſt u. Logis .
＋ 0 27 6 8

9834
Eif Koſt und Logis par⸗＋ 9 2 8

terre . —44702²
Guſen bürgerlichen Mittag⸗ und

Abendtiſch erhalten jung Herren
billigſt . Näh. b. d. Expd . d. Bl . 4478

77
Für Meßleute .

Guten bürgerl . Mittags⸗ u. Abend⸗
tiſch zuf, 75 Pf Q 4 15. 330

Zwei anſtändige junge Leute
erhalten Logis u. Koſt am Familien⸗

vermieihen . 4a¹⁰ “ .
tiſch bei zwei

4
4233

F ö . parterre⸗



8 14 . Mal !
iſtigſte

Hötel & Weinrestaurant

„ Pfälzer Hof “
SIGAGelberg .

In Centrum der Stadt . Trambahn vor dem Haule . Wein
Dvon M . . 20 an . Bürgerlicher Mittagstiſch . Reine Weine .

Empfiehlt ſich den geehrten Reiſenden und Paſſanten beſtens .

Inhaber : Karl Müller ,
früber Hotelchef und Reſtaurateur im gold . Stern “ , Mannheim

am Marktplah.
8 Frequente Lage . — Hauptverkehrsſtraße.
RKeine Weine , prima Lagerbier aus der Brauerei „ Ls w enkeller “

Restauration & Café

4. Seſte .

Srabſteine
mmden billigſten Preiſen , Renovatio -

nen werden pünktlich .

0
36275

I . Vellman , 0 7, 12,
Bildhauer .

Wohnungsveränderung.
Mein Comptoir und Wohnung

Tafelwaſſer
5 iſt die

Philacopben - Ouelle No. 16a in Bad Salen .

5 Von Aerzten vielfach verordnet und ſiets mit beſtem Er : ⸗

folge benützt , wirkt die Philosophen - Ouelle No . 16a beſonders bei

Nasgen⸗ und Unterleibsleidenden , und iſt durch ihren ſtareen

Eijengehalt ſpeziell Slutarmen zu empfehlen . Die in dem Waſſer 5
befindet jetzt in 5 2

reichlich vorhandene natürliche Kohlenfäure verleiht einen angenehmen ,

prickelnden Geſchmack und wirkt ſehr kühlend . 8

Preis : der große Krug 14 Pfg . , der kleine Krug 9 Pfg . , die FlaſcheIit . G 7 , 10 .
6 Pfg . ( ohne Krug oder Flaſche ) .

ertho ! ne Haupt⸗Devot in Mannbeim del ;

Christian Hohl Wwe . , E 1, 17 .
i werden noch fortwährend

Steppdecken Pansutreter für Maunheim und Umgebung : H. Schmiess . 0 6. 6.

5 Deſſt 0 10 8 2 —
RTRTTTTTT — —— ——————TTT — —TFT —— — . . . cccccccccccccccccc ———— ————— zu jeder Tageszeit. 8215

en neueſten eſſins angeferti ei
5 — —

Ja B , , Restauration OCasino . Muſikgeſellſchaft Wüſch in Weinheim
H2, 0 Chr . Ries , II 2, 60n 1 , 1 . am Speiſemarkt R 1, 1.

rin

N
empftehlt 4422 Unterzeichneter beehrt ſich hiermit obige Muſikgeſellſchaft , beſtehend aus

Kleiderreiniger u. Deesteur ,
empfiehlt ſich im 4481

Haſchen , Reinigen und Aus⸗

beſſern von Herrenkleidern .

Bettfedern — 5 Es wird der ganzen Geſellſchaft ihr eifrigſtes Beſtreben ſein , jeder An⸗

1 4
deforderung Genüge zu en. Gefälli erten an

baehd .
80 Pl Villa kochburg, Feudenheim . - ν ) e e

. fne

Geſlägelhändler Mayer Ausgezeichnete , angenehme Lage, pe achtvolle
Wegen Umban meines Hauſes

N2 , 5 . Zimmer , Garten , Kegelbahn , Terraſſe , reine
*

20 1
Weine , offen und in Flaſchen , Lagerbier , aus⸗ von Inserve

8 geteiceene und ſonſtigen Saiſ 92 ˖ Akigt 4680

ocken, Ehignon , 5
5 1 n Saiſon⸗Artt u ermäßi reiſen .

dd P . Legleiter , Restaurateur .
n eenn

F. X. Werk
h . Gund , D 2, 9, Planken .

Sertieniber Belere5f : ReStauration zur Wolfsschlucht , f feniſche Prägar
ucht , Proſpecte über hygieniſche Präparate

7 5

Waſſerdi ite Betteinlagen 5
B 5 , 7 , in der Nähe der Jeſaitenkircht. B 5 , 7 . verſende aratis und franed . Referenzen zu Dienſten .

geruchlos , und deppel , Aerkannt vorzügliche Weine . 446 Miunhein . V. Trippmacher ,
ſeitig empfiehlt pr . Mtr . M. . 75

Restauration zu jeder Tageszeit .8 . Oppenkeimer , Mannheim 5 — — 75

E 3, 1. 126868 B 5 , 7 . Emil S chilling . B 5 , 7 . 0el 8
285

Restauration Seufert

guten Kräften , den hochgeehrten Vereinen , Gaſthofbeſitzern , Concert⸗ und Tanz⸗

LD Ser . - Bierbsae 4596
aus der Gräfl . von Oberndorff ' schen Brauerel Edingen nin jeder muſikaliſchen Aufführung

rima Stoff , nebst vorzügl .
Mi

180 ;̃
ö in empfehlende Erinnerung zu bringen , und zwar bei Concerten , Feſtzügen,

5 2 9l. Rittagstisch 2u 50 bis 70 Pf. Banketten , Ausflügen , Bällen , Hochzeiten und Trauermufik , ſowie das ſehr be⸗
Becker . liebte Cornet⸗Quartett in Blas⸗ und Streichmuſtk .

9

Gummi- Waaren⸗Bazar .
8

Frau Lauenſtein , 8 2 , 15 , 4. St .

dringt ihre Breiteſtraße J 1, 3.

Keinwüſcherei
in empfehlende Erinnerung. 1293 noch Abonnenten angenommen .

— 50 —

—Ich muß Ihnen vor Allem geſtehen, begann der Baron , daß mir mein

Sewiſſen Vorwürfe macht

Und eine Geberde Pascal ' s mißverſtehend , fuhr er raſch fort :

— Ja wohl , Vorwürfe „. dergleichen kommt bei mir zuweilen vor .

Ihr Abgang heute Morgen , nach der bebauernswerthen Scene , hat in mir ver⸗

ſchiedene Zweifel wach gerufen . . . Vorſicht ! ſagte ich mir . Vielleicht haben

wir zu raſch verurtheilt . . . Der junge Mann iſt vielleicht unſchuldig .

— Mein Herr ! rief Pascal in drohendem Ton .

— Pardon .. unterbrechen Sie mich nicht . Als ich weiter darüber

nachdachte , wurde meine erſte Vermuthung noch beſtärkt . Teufel ! ſagte ich mir .

Wenn der junge Mann unſchuldig iſt , dann iſt der Schuldige einer der ge⸗

wöhnlichen Gäſte der Madame von Argeles , irgend ein Mann , mit dem ich

zwei Mal wochentlich ſpiele , mit dem ich nächſten Montag wieder ſpielen werde !
. . Ich wurde immer unruhiger , und da bin ich nun .. Ich kam zu Ihnen ,

weil ich mir ſagte , daß ein Einblick in das Innere Ihrer Wohnung mir Auf⸗

klärung verſchaffen werde . . . Und nun , da ich Ihre Wohnung geſehen habe ,

möchte ich darauf ſchwören , daß Sie in eine Falle gerathen ſind . Offenbar

ſtehen Sie Jemandem im Wege und er hat dieſes Mittel angewendet , um ſich

Ihrer zu entledigen . Das iſt ſicherer als ein Meſſerſtich . Mir kam dieſer

Gedanke , als ich heute im „Figaro “ die Sie betreffende Notiz las . Haben Sie

ſte geleſen ? . . . Ja ? Nun gut , was denken Sie darüber ? Ich meinestheils

würde darauf ſchwören , daß dieſer Artikel nach einer Notiz Ihres Feindes ver⸗

faßt wurde . . Ja , noch mehr : die Nebenumſtände ſind falſch angegeben .

Deshalb will ich einige Zeilen zur Berichtigung an die Redaction richten , die

ich ſelbſt hintragen werde

Er war bei den letzten Worten an Pascal ' s Schreibpult getreten , ergriff

eine Feder und ſchrieb :

„ Herr Redakteur !

Geſtatten Sie einem Zeugen der von Ihnen erzählten Scene im Sauſe

bder Madame von A. eine wichtige Berichtigung . Es iſt zwar wahr , daß falſche

Karten in das Spiel gemiſcht worden ſind , aber daß dies durch Herrn . g⸗⸗

ſchehen , iſt noch nicht erwieſen , da es Niemand geſehen hat . Ich w daß

der Schein gegen ihn iſt , aber trotzdem bewahre ich ihm meine Hochachlaug .
Baron Tringault . “

Frau Ferailleur und ihr Sohn hatten ſich indeſſen durch Blicke verſtändigt)

Beide waren gleicher Meinung . Das konnte kein Feind ſein .

Nachdem der Baron ſeinen Brief laut vorgeleſen , ſagte Pascal :

— Ich weiß nicht , wie ich Ihnen meine Dankbarkeit ausdrücken ſoll ,

aber wenn Sie mir wahrhaft einen Dienſt erweiſen wollen , ſo ſchicken Sie

dieſen Brief nicht ab . . Er würde Ihnen vielleicht Unannehmlichkeiten ver⸗

urſachen und ich wäre gezwungen , auf mein Amt zu verzie und ich

will vor Allem verageſſen werden

Empfehle nur reine Weine . Brima Lagerbier aus der Brauerei 465

„ Wilder Mann “ . Vorzüglichen Mittag⸗ und Abendtiſch . Auch werden

Genb , Weisbube . Tüchtige Arbeiterinnen werden gef.
M . RKaufmann Wò . , Modes , 0 8

4505

1

— Gut ! . Ich verſtehe .. Sie hoffen , Ihren Feind eines Tages

zu entdecken , und wollen ihn nicht warnen ich billige ihre Klugheit . Aber

bewahren Sie immerhin meine Erklärung auf ! Und wenn Sie ein Mal einen

Beiſtand brauchen , kommen Sie zu mir .. denken Sie auch daran , daß ich

Ihnen an dem Tage , an dem Sie Beweiſe Ihrer Unſchuld in Händen haben

werden , eine Genugthuung verſchaffen werde , die viel mehr von ſich reden machen

ſoll , als die Ihnen widerfahrene Kränkung

Er verabſchiedete ſich , aber in der Thür wandte er ſich nochmals um .

— Künftighin , ſagte er , werde ich dem Spieler , der das letzte Mal zu

meiner Linken ſaß , ſcharf auf die Finger ſehen . . . Und an Ihrer Stelle

würde ich mir die Notiz zu verſchaffen ſuchen , nach welcher jener Artikel im

„Figaro “ geſchrieben wurde . Man weiß oft nicht, welchen Nutzen man aus einem

ſolchen Schriftſtück ziehen kann

— Pascal , rief Frau Ferailleur , nachdem ſte die Thür hinter dem Baron

geſchloſſen hatte , dieſer Mann weiß etwas , und Deine Feinde ſind auch die

ſeinen . . . ich habe es in ſeinen Augen geleſen .. er hat Dir klar und

deutlich Herrn von Coralth bezeichnet
— Ich habe ihn verſtanden , Mutter , erwiderte Pascal , und mein Ent⸗

ſchluß iſt gefaßt . Von dieſem Augenblick an hat Pascal Ferailleur aufgehört
zu eyſtiren .

NM ‚ ‚ ‚ ’ ‚ ⁰m⁹́qZq ·ñ i ·x ᷑EZ-
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Am Abend dieſes Tages hielten zwei große Möbelwagen vor dem Hauſe ,

in dem Frau Ferailleur wohnte .

Sie hatte ihre ſämmtlichen Möbel verkauft , um ihrem Sohn zu folgen ,

der , wie es hieß , nach Amerika ausgewandert war .

*

Sechſtes Kapitel .

— Man erwartet mich . . . ich werde gegen Mitternacht wiederkommen

2 Jetzt habe ich einige dringende Beſuche .. hatte Doktor Jodon zu

Margarethe geſagt .

In Wikklichkeit hatte der Doktor , nachdem er das Palais verlaſſen , den

Weg nach ſeiner Wohnung eingeſchlagen .
Der einzige Patient , den er hatte , war ein alter Portier , den er , in Er⸗

mangelung eines Beſſern , täglich zwei Mal beſuchte.
Den Reſt ſeiner Zeit verbrachte er damit , auf Clienten zu warten und

die Mediein zu verfluchen , eine Profeſſion , die , wie er zu ſagen pflegte , durch

die Coneurrenz völlig ruinirt war .

Als er in ſeine Wohnung trat , war die erſte Frage , die er an ſeiner

Diener richtete .
— Hat Jemand nach mir gefragt ?
— Niemand ! war die Antwort .



empfiehlt zu billigen Preiſen

2 . Paradeplatz .

empfiehlt eine große
Auswahl

Taschenuhren ,

Tunter Garantie zuf
den billigſt . Preiſen .

15865

verſchiedener Syſteme und Größen

Alexander Heberer ,
0

e ee— — . — 225

Paradeplatz .

ſie empfiehlt sein reichhaltiges Lager in :

Wanduhren ,
Uhrketten , in Baumwolle , Wolle und Seide .

8. Seſte .

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Aufgabe meines fertigen Kleider⸗Geſchäftes an hieftgem Platze ,

beſtehend n Derren⸗ Knaben⸗ und Kinder Anzügen , Ueberziehern ,
[ Damen⸗Sommer⸗ , Regen⸗ und Kinvder⸗Mänteln und Manutillen

in großer Auswaßl .
Die ängegebenen Gegenſtände werden zu allen annehmbaren Geboten ab⸗

gegeben .*
Weinheim , den 1. Mai 1886 . 4460

J . A . Heekmann .

SSSeeeeSeeeeees
% Geſchaſtz⸗Eröſpuung

Einem verehrlichen Publikum und meinen werthen Bekannten zeige
hiermit ergebenſt an , daß ich unterm Heutigen in Litra C 4, 11
dahier ein

O Papier⸗ und Schreibmaterialiengeſchäft
errichtet habe .

Ich empfehle u. A. hauptſächlich :
Geſchäftsbücher mit Patentdrabteinband , Papiere in alen

6
Sorten , Schreibmaterialien , Bureauartikel ꝛc. ꝛc.

und ſichere coulanteſte und billigſte Bedienung zu.

Hochachtungsvoll 4706

Unterhosen , Unterjacken und Socken 804, l . Carl Otto Hayd. 0 4, l .
Filet - und Netz - Jacken . — —

Eine Parthie engl. Gaze - Jacken zu M. . —, . 25,l . 50 per Stück .

822

Sοοαοοοοοο οοοο
Spazierstöcke —

empftehlt in großer Auswahl
von 40 Pfennig an .

Hich . Adelmann, 0 1. .
Reparaturen werden prompt und 85

billigſt gemacht . 3037

020 Sttohſhüte 629
für Herren, Jamen und Kinder
werden gewaſchen , nach allen modernen 5
Farben gefärbt und der neueſten Fagon

Kinder werden während der Meſſe

Herren⸗Hüte von 50 Pfg . an ,
5 Damen⸗Hüte von 50 Pfg . an .

Matroſen⸗Hüte von 50 Pfg . an ,
Knaben Hüte von 50 Pfg . an .

seaſe Mitte neben der blauen 7 .

Jos . Belzer , 6 2, 9 158 NB . Einen Poſten große Ziehharmonikas , das

Hutmacher . Stück von M. 4 an , nur gutes Fabrikat , ſonſt M. 12 das

Zum Waſchen u. Bügeln wird Stück , ſowie eine Parthie Schirme ſpottbillig .
angenommen J 3, 14, 2. St . 2672 TT0 r en

Mit einem Seufzer zog ſich der Doktor in ſein Conſultationszimmer
zurück.

Er war heute gegen ſeine ſonſtige Gewohnheit zerſtreut . Die Scene,
deren Zeuge er geweſen , ſtand ihm immer noch vor den Augen und er mußte
zmmer und immer wieder an ſie denken .

Daß irgend ein Geheimniß vorhanden ſei, ſtand jetzt i ihm unum⸗
ſtößlich feſt .

Er ſann wohl eine Stunde darüber nach , als plötzlich der Klang der
Thürklingel ſein Nachſinnen unterbrach .

Wer konnte zu dieſer Stunde zu ihm kommen ?

Gleich darauf trat ſein Diener ein und meldete , daß ſich im Wartezim⸗
mer eine Dame befinde , die ihn dringend zu ſprechen wünſchen .

— Es iſt gut , erwiderte Doktor Jodon . Sie ſoll einen Augenblick
warten.

Patienten , die zu ihm kamen , mußten ſtets warten , damit der Glaube ia

ihnen erweckt würde , daß der Doktor ſehr beſchäftigt ſei .

Faſt nach etwa zehn Minuten öffnete Doktor Jodon die Thür und ließ
die Wartende eintreten .

Die Dame mochte etwa fünfundvierzig Jahre alt ſeir
offenbar ſchön geweſen .

Als ſte eintrat , ſchien ſie etwas verlegen zu ſein .

Auf die Aufforderung des Doktors ſetzte ſie ſich und begann ſofort ,
ohne ſeine Fragen abzuwarten :

— Vor Allem muß ich Ihnen mittheilen , Herr Doktor , daß ich dem

Hausweſen des Herrn Grafen von Chalüſſe vorſtand .
So gut ſich der Doktor zu beherrſchen wußte , in dieſen Augenblick ver⸗

mochte er ſeine Ueberraſchung doch nicht zu verbergen .
— Madame Leon ? fragte er .

— So nennt man mich, erwiderte ſie , doch es iſt nur mein Vorname
Mein Familienname paßt nicht zu meiner jetzigen St ng lück

wendet ſich ja ſo oft in unſerer Zeit . . und ohne die Tröſtungen Re⸗

ligion vermochte man oft den Wechſel gar nicht zu ertragen
— Was mag ſie von mir wollen ? fragte ſich der Doktor .

— Ich ſtand vöͤllig hilflos und verlaſſen da , fuhr ſie fort , als der Graf

Einſt war ſte

Cphalüſſe , ein Freund meines Vaters , mich bat , die Erziehung eines n

Mädchens zu übernehmen , für welches er ſich intereſſirte . des ens

Margarethe . Ich nahm das Anerbieten an und danke nun Gott dafür , denn

wenn ich dem Mädchen wie eine Mutter entgegen kam , ſo kommt Margarethe
mir wie eine zärtliche Tochter entgegen

Sie zog ihr Taſchentuch hervor und trocknete die aus ihren Augen her⸗
vorquellenden Thränen .

( Fortſetzung folat . )

Specialität : Herrenhemden nach Mass . 4571

Strohhut⸗Ausverkauf !
Einen großen Poſten Strohhüte für Herrn , Damen und

zu wahren Spottpreiſen
ausverkauft . Der reelle Werth der Hüte iſt mehr als das Doppelte

Die große Doppelbude befindet ſich nur in der Spengler⸗
Reihe (kenntlich No . 132 und den gelben Schildern ) in der

Billig ? Billig ?
Wer kommt ?

Lazare frères ,
aus Strassburg im Elsass

5

8 mit 2 completten Eiſenbahnwagen⸗Ladungen mit echt franzöſiſchem
Porzellan⸗Eryſtall⸗Glas⸗ , hochfeinen Zuxus⸗Axtiteln , wie

5auch Mojolika .
P. 8. Wir machen hiermit beſonders noch einmal das Publikum eßd

3
aufmerkſam , daß wir in der Lage ſind , eine größere Parthie von feinem
gravirtem Cryſtall um 50 Prozent billiger abzugeben , als der
gewöhnliche Preis iſt . 4514

S Lazare lrères , aus Strassburg i. E,
Kleine Planken , zwischen D 6 und C 6. —00

eeeeeeeeeeee

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

5
uUum Millionen .

Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchny .

( Fortſetzung . )
— Nun gut . ſo werde ich warten !

mer, wo ich mich ſetzen kann .

Pascal war bleich geworden . Er hatte die Stimme des Spielers er⸗

kannt , der bei Madame von Argeles den Vorſchlag gemacht hatte , ihn zu viſi⸗
tiren .

Trotzdem öffnete er die Thür , und ein dicker Mann mit einem brelten

Geſicht trat , ſchnaubend wie eine Lokomotive , in das Zimmer und bewegte ſich
ungenirt vorwärts , ſo wie die Leute zu thun pflegen , die glauben , ſich Alles

erlauben zu können , weil ſie viel Geld beſitzen .
— Parbleu ! rief er . Ich wußte doch, daß er zu Hauſe iſt ! Si

erkennen mich wieder , nicht wahr Ich bin der Baron Trnigault und
Fne

Die Worte erſtarben auf ſeinen Lippen
erblickt .

Er verneigte ſich vor ihr und ſagte mit einem verſtändnißinnigen Blick

auf Pascal :
— Ich möchte mit Ihnen allein ſprechen .. Sie wiſſen wohl , worüber
— Sie können vor meiner Mutter ſprechen , erwiderte Pascal . Sie

weiß Alles .

— Ahl rief der Baron . Ah ! Ah !
Und da man ihm keinen Stuhl anbot , nahm er ſelbſt einen und ließ ſich

darauf nieder .

— Sie erlauben doch, nicht wahr ? ſagte er . Dieſe verteufelte Treppe
hat mir den Athem geraubt .

Jetzt erſt ſah er ſich in dem Zimmer um . Auf dem Boden lagen ein
Revolver und ein zerknitterter Brief , und in den Augen der Frau Ferailleur
und ihres Sohnes glänzten Thränen . Ein ſcharfer Beobachter brauchte nicht
mehr zu ſehen

Führen Sie mich in ein Zim⸗

er hatte Frau Ferailleur
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Weſirls⸗Gewerkverein
ter Jabrik⸗ und Handarbeiter .

Mannheim I .

Samſtag 15. Mai 1886 , Abends ½9 Uhr
Kassenabend

im Lokal Alpenhorn .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

4688 Der Vorſtand .

Liederkranz .
Abend ½9 UhrHeute Donnerſtag Abe

pezial⸗Probeim Geſellſchaftshaus
für 2. Baß .

7Olymp .
Sonntag , den 16 Mai 1886

Ausliug uach Feudenheim
mit Fanzunterhaltung .

Lokal „Badiſcher Hof “
Um zahlreiche Betheiligung erſucht

4774 Der Vorſtand .

St. Andreas- Loge.
Donnerſtag Abend , prüzis

29 Uhr

Logen⸗Verſammlung .
( Deutsche Eiche . )

Der Stuhlberr .

Reſtauration

zum Käthchen von Heilbronn.
Eu 1, 1, überm Neckar .

Morgen Freitag früh
Wellfleiſchm . Sauer⸗
krant , Abends Wurſt⸗

ſuppe und hausge⸗
machte Würſte , wozu freundlichſt
einladet 4770

G. Walter .
1 1 99 2 4*

Zum goldenen Wolf, D 6, 12.
Empfehle guten Mittagstiſch a

50 Pfennig im Abonnement , feinſtes
Logerbier aus der Akttenbrauerei

Jowenkeller “, ſowie reingehaltene
Weine . 475⁵⁵

Valentin Thomas .
5 7 1 —

Goldener Talnen & 1. 15.
Empfehle meinen guten Mittags⸗

tiſch , kalte u . warme Speiſen
zu jeder Tageszeit , ſowie ausgezeich⸗
netes Lagerbier aus der Brauerei zum
Wilden Mann , 4332

G. Müßel .

Restauration Kohl,
F 7 No . 16 . 4508

Ausgezeichnetes Dager⸗Bier aus
der Aktienbrauerei Ludwigshafen , ſowie
guten Mittagst iſch zu 50 Pfg .

I K Jeln - Verkaul .
Ueber Ael 5 05 Pf . ,

in Fäßchen billiger .
L 4 No . 10 , Laden .

4759

4230

Zum

MHannheimer Brauhause
91 ,9. fruher Allemania 0l ,9.

Empfehle guten Mittagstiſch à 50
und 70 Pf . im Abonnement . Warm

und kalte Speiſen zu jeder Zeit .
Feinſtes Lagerbier aus der Ackien⸗
brauerei Eichbaum , ſowie nur reine

vreiswürdige Weine vorzüglicher Qua⸗

lität. 4678

Louis Lüdin .

7 1 7
5Ein Ausländer (Italiener)

wünſcht italieniſchen und fran⸗
zöſtſchen Unterr icht zu geben .

Jungen Kaufleuten und Schülern
gegen mäßiges Honorar . 3962

Au erfragen D 5, 11, 3. Stock .

Für kommende Neubauten ſowie
Riparaturen bringe ich mein Ge⸗
ſchäft unter Zuficherung guter Arbeit
bei mäßigen Preiſen in empfehlende
Erinnerung . 3999

C. Wahlheimer , Schieferdecker ,
T 3, 10 .

Empfehle mich im Poliren und
Wichſen von Möbeln , ſowie im
Putzen und Wichſen von Parquet⸗
böden . Billige Preiſe , ſolide Anbeit .

289 Emil Apfel . Schreiner , Q4 . 15

itung .
5

bhol. Geſelenverein Maunhein.
Todes-Anzeige.

Unſer langjähriges Milglied

Wilhelm Stephan
iſt verſehen mit den hl . Sacramenten am 12. Mai aus dieſem
Leben geſchieden .

Wir empfehlen ſeine Seele dem Gebete und erſuchen un⸗
ſere Mitglieder , dem Geſchiedenen zahlreich die letzte Ehre zu

erweiſen .
Die Veerdigung findet ſtatt : Freitag Mittags 22

Uhr vom Trauerhauſe R 1, 7 aus . 4768

Der Vorſtand .

5

änniſcher Verein
Dounerſtag , den 20 . Mai . , Abends 8¼ Ubr im Lokale

Ordentliche Generilverſammlung .
Tagesordnung : 1) Jahresbericht , 2) Rechnungs⸗Ablage , 8) Ertheilung

der Decharge , 4) Wahl des Vorſtandes , 5) Budger Berathung , 6) Anträge des
Vorſtands : 1. Zuſatz zu § 4 der Statuten , 2. Aenderung des § 10 und 11 der
Statuten . Näheres hierüber durch Anſchlag am ſchwarzen Brett .

Mannheim , 5. Mai 1886 .

Kauf

4570
Der Vorſtand .

Verein zur Beſchaffung geſunder u .

billiger Wohnungen .
Dieſer Verein hat ſich am 24. April durch Beſchluß der Generalverſamm⸗

lung aufgelöſt . Die Reviſoren der Liguidations Comm ſion und der Vorſtand
werden gebeten , Samſtag , den 15 . Mai , Abends 8½ Uhr im Lokal
zu erſcheinen . 4585

Die Generglberſammlung iade Seagleg den kg

Bar
gag

findet Sonntag , den 16 . Mai , Nach⸗
mittags 2 Uhr ſtatt und macht der Vorſtand auf den § 8 und 28 aufmerkſam .

Diejenigen , welche an obengenannten Verein eine Forderung zu machen
haben , haben dieſelbe längſtens bis Samſtag , den 15 . Mai geltend zu
machen , ſpätere Forderungen werden nicht berückſichtigt . Dieſe Belege ſind an
Hrn , Gaſtwirth Hettinger , „ zu den 8 weißen Roß “ , wo die Verſammlungen
ſtattfinden , abzugeben . Der Vorſtand .

—

Washt !Ortskrankenkaſe der Haudlungsgehilfen.
Freitag , den 14 . Mai d. . , Abends präeis 8 Uhr

in den Lokalitäten des „ Badner Hofes “

Ordentliche Generalversammlung
Tagesordnung :

1. Vorlage des Rechenſchaftsberichts nebſt Vermögensaufſtellung
für die Zeit vom 1. Dezember 1884 bis 31 . Dezember 1885 .

2. Bericht der Rechnungsprüfungs⸗Commiſſion über den Befund
der Rechnung .

Wir laden die Vertreter der Arbeitgeber , ſowie die Vertreter
der Kaſſenmitglieder zu obiger Generalverſammlung höfl . ein .

4540 Der Vorſtand .

Restauration zum Crocodil ,d 7, .

Unter dem Heutigen beehre ich mich hieſigen und aus⸗
wärtigen Freunden und Gönnern meine

Aeſaurcon zum Crocodil
freundlichſt zu empfehlen , für gute Speiſen u . Getränke ,

aufmerkſame Bedienung iſt beſtens geſorgt und werde mich
bemühen allen Anforderungen den geehrten Beſuchern
gegenüber gerecht zu werden .

Mit aller Hochachtung
Ad ulsehler .
Ludwigshafen .

Wirthſchafts⸗Eröfnung
Zeige hiermit ergebenſt an, daß ich in meinem Hauſe , Kaiſer⸗Wilhelm⸗

ſtraße , eine

Reſtaurakion, Wein⸗ & Bierwirthſchaft
eröffnet habe und lade zu recht zahlreichem Beſuche ergebenſt ein . 4714

ochachtungsvoll

L. Buuui . Kaiſer⸗ ülhelm raßt, Ludwigshafen.

4756

An u. Verkauf getragener Klei⸗
der , Schuhe und Stieſel . Rpa⸗
rauren an Schuhen und Stiefeln werden
ſchnell und billig beſorgt . 4028

. Keck . Z0 I , S .

neuer Stadttheil .

Rohrſtühle n Strohſtühle
werden billig und gut gemacht .
894 J 7. 25,

Derkauf und Vermiethungen
v. Häuſern , Wirthſchaften , Wohnungen ,
Läden zc. beſorgt 2478
Agent S2. J . Scherner . J5 , 5

Bettfedern werden in und außer
dem Hauſe mi Dampf gereinigt . 4680

Frau Seufert J 3, 21, 8. St .

Hobelſpäne können unentgeldlich
aus dem Haus geholt werden . 2507

Kebr . Hammer , N 3 , 17 .

Empfehle mich den geehrten Herr⸗
ſchaften , ſowie Mädchen als Verding⸗
frau und ſichere reelle und pünklliche
Bedi⸗gung zu. 2455

Frau Harn 8 4. 2 .

Billig! Nicht zu übersehen! Billig!

Großer Ausverkauf von Majolicawaaren
(Kunstartikel )

ganz beſonders paſſend zu altdeutſchen Zimmereinrichtungen ,
ausend hilligen Pleiſen . 46

Zur Meſſe hier 2. Budenreihe vom Pfälzer Hof aus.

Seseeeeeesesssessese ,
J Tapeten- und fiouleaulager.3
3 14 f . kiledr . Henner . 4 2 . 5

Größtes Lager in Tapeten , Tapetendecoratſonen , Nouleaur 2
von den billigſten bis zu den feinſten Gatungen . Prompte An⸗

G fertigung von Schrifteurouleaux . Nuſter nach hier und aug⸗ G
wärts ſteis franco zu Dienſten . 4382

Sseeeeeeιο S888888287˙2

eeeseeseseseeeeseesesssesses

Künstliche Zühne
ohne Herausnehmen der Wurzel ,
e ſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗

Zähne

unter Garantie bei 2

2 , Frau k. Glbokler , 2
9

80 Sprechſtunden von Morgens

3 find auch Sprechſtunden . 9 2

% eeeseeeee eeeeeseeeeeee

haft Plombiren , Nervtödten .
werden gut

beſtem Zuſtand erhält ,

2 Jahuttopfen, Jahnbürſten,2
von den feinſten bis zu den
billigſten . Gebiſſe werden von
Morgens bis Abends gefertigt .
Nur die feinſte Sitzung der Zähne

Nachfolgerin v. Zahnarzt Glöck⸗
ner , breite Straße , E 1, 5, 2. St .

7 Uhr bis Abends . Sonntags

65 7

Meine Sprechstunde ist

in Mannheim ,B 2, 5 prt .

täglich ( ausser Sonntag )
von 10 bis ½2 Uhr .

Für Unbemittelte un -

entgeltlich . 4219

Dr. Reichenheim ,
Augenarzt .

Künstlicher Zahnersatz .
Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte

Preisſtellung . 342

Or . Löhr , N 3, 14, alte Jonne .

gereinigt , &
[ Zahnpulver , das die Zähne in

Uhrmacher ,

früher H 5, 18 , jetzt :

Z 9, 16 ,
große Merzelſtraße ,

hinter der 4773
Hch . Lanz ' schen Maschincza -

fabrik .

Gelegenheitskauf
gegen baar von Mark 2,000 an
welchem viel zu verdienen iſt .

Das Nähere bei 4764

M. Lichtenstein , Geſchäſtsagent ,
Maunheim 5, 22 parterre ,

deschäfts - Empfehlung .
Mein Geſchäft befindet ſich jetzt

und bitte um geneigten Zuſpruch⸗
Hochachtungsvoll

J. Baumann , Schuhmacher.
Arbeiten nach Maaß , ſowie

Reparaturen werden raſch und billig
gemacht. 4174

Neu ! Neu !

Keine Täuſchung mehr .

Probirstein
für Gold , Silber und falſches
Geld in Taſchenformat , unentbehrlich
für Jedermann . Alleinverkauf für
Mannheim und Umgebung bei 4376

Naver Winkler , AhrmacherP4A ,8

Heilung radikal.
pilepsie ,

Krampf - u. Nervenleidende ,
geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne
Rückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗
ſtändiger Orientirung verlange man
unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von 1391

Weſtliche Cronber⸗Dr. Dh. Boas, 8
Fraukfurt a . M .

Nicht zu überſehen .
Hat Jemand ein chroniſches Leiden

oder Schmerzen , ſei es in Kopf , Bruſt ,
Magen , Leib oder Glieder , innerlich
oder äußerlich , ſo wende er ſich ohne
Zögern an Frau Späth , J 2 Nro . 9,
welche 5 Perſonen von verſchiedenen
alten Krankheiten gänzlich befreit , da⸗
runter eine Frau , welche ſchon ſeit 6

Jahren an Magenkrebs fürchterlich ge⸗
litten und jetzt vollkommen geheilt iſt ,
das dankend veröffentlicht wird . Nä⸗
heres auf Berlangen perſönlich oder
auch brieflich . 12782

un wahrer Schatz

elbstbelleckung ( Dnanje ) und
geheimen Ausſchwelfungen iſt das
5 berühmte Werk:
Ur. Retau ' z Selbſtbemahrung .

Mark . Leſe es Jeder , der an
den ſchrecklichen Folgen dieſes Laſters
leidet , ſeine aufrichtigen Belehr⸗
ungen retten jährlich Tauſende vom
ſichern Tode . Zu beziehen durch
dasVerlags⸗Magazin in
Leipzig , Neumarkt 34 , ſowie⸗
Durch jede Buchhandlung . 4214

Höchſt wichtig für Bruchleidende.
Das bewährte ächte Bruchpflaſter , dem

ſchon Tauſende Geneſung von ſchweren
Bruchleiden verdanken , kann ſtets nur
direkt von Unterzeichnetem , die Doſts
für 6 Mk. bezogen werden . Für einen
neuen Bruch iſt eine Doſis zur voll⸗
ſtändigen Heilung genügend . ) Bei der
Expedition dieſes Blattes und deſſen
Filialen kann auch jederzeit ein Schrift⸗
chen mit Belehrung und vielen hundert
Zeugniſſen bezogen werden .

Krlüsi - Altherr , Brucharzt in Gals ,
Kt. Appenzell . ( Schweiz . ) 3475

Unterztichnete empfiehlt ſich im An⸗
fertigen von 5669

Damen⸗ und Kinderkleider .
Fr . M Märdian . ＋2. 14 , 2. St .

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſofort geſucht ,
ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen
werden ſtels placirt durch 1294

Frau Klar , J3 , 21 .

Noch gut erhaltene , gebrauchte , com⸗
plette

Thüren, Gberlichter ,

18
eine große Parthie gebrauchter ,

eiller

Kiſten, Koffer und Schachteln
billig abzugeben . 3751

Nährres in der Expedition .

Bauartikel ,
Garten⸗ u . Zimmervaſen

J . Hirsch , L 4, 17.
Bildhauer . 40⁵⁰

Pfeifen !
Pfeifen !
Pfeifen !

1 Meter lange complette Pfeifen , ( garan⸗
lirt echt Weichſelrohr ) , per Dtzd Mk. 25

Unter ¼ Otzd . wird nicht abgegeben .
Verfandt gegen Nachnahme . 12682

Hugo Storsberg ,
Pfeifenſabrik , Erkrath . Rheinl .

7 726 al
Sfliftungsgelder dteenſce
Unterpfand , vermittelt prompt u. billig
K 3, 19b. Karl Seiler , K 3, 19b,

Collecturgehilfe. 12859

Täglich friſch

Gefrorenes

güſch & Woßlgenutß
Ir 3 , 10 & E 1. 4 Breiteſtr . 4217

Guten bürgerlichen
5 Mittag⸗ und Abendtiſch

finden junge Leute billigſt bei G. Gög ,
Z g, 16, part . hinter der Lanz ' ſchen

Fabrik . 4771

Pianino .
reuzſaitig , neu , billig abzugeben . 17035
Manabeim B 4 , 11 . A. Heckel .

Maſchinenſtrickereien zarg u.v
gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . hoch. 12784

eider auf Woche geſucht.91 855
5

1. 4 , 30, 4. St .

Tüchtige

Taillenarbeiterinnen
ſofort geſucht. 476

Wilhelmine Glaßner 2 6. 28 .

1 Sparkochherd , 1 Handkarren , 2

Räder mit Achſe iu verk . H 7, 8. 4765
5

Hinth . 2. St . ein Zim .H 5, 2 m. 2. Betten z. v. 4769

H 75 8 2 Zimmer m. Küche an
9 Leute oh. Kinder z. v. 4767

AEen desuch
Eine gebrauchte 4494

zu kaufen geſucht . Näheres im Verlag⸗
Getragene Kleider , Schuhe u. Stieſel

kauft zum höchſten Preiſe . 3829
arl Cono , E ., 5.

Gebrauchte Bücher
kauft F . Nemnich , Buchhandlung und

Antiquariat . 1436
FDSSSSr — — — — — — — — —

Freireligiöſe Gemeinde .

Sonntag , 16. Mai Vormittags 10 ÜUht
im goßen Caſino⸗Saale R 1, 1

Voztrag des Herrn Prediger Schneider
über

Eine Zeitung nummer unsd die

Religion ,
unter beſonderer Berückſichtigung der

jüngſten traurigen Vorzälle allbier .
Nach dem Vortrag⸗ : Vorſte ds⸗

ſit ung . Dernegelmä joe Re in us⸗

Taſt ganz neue Möbel billgg zu n 4 beginnt Dienſtag , den

verk . O 4. 8/ , 3. St . Holzer , 4772 18 , d. M .

— — — —



Ich beehre mich einem Tit . Publikum die ergebene Mittheilung zu machen , daß ich Zamstag , den 28 . Mai am

bieſigen Platze

D 3, II , Planken D 3, 1I .
( neben dem Fels ' schen Neubau )

ein Magazin fertiger eleganter

Specialitaät
Neben einem großen , gut ſortirten Lager fertiger Herren⸗ und Knaben⸗Kleider werde ich ſämmtliche Nou⸗

veautés in deutſchen , engliſchen und franzöſiſchen Stoffen für Anfertigung nach Maaß unterhalten und übernehme

jede Garantie für guten Sitz und elegante Ausführung , bei Verwendung aller Fortſchritte der Mode und des guten Geſchmackes.
Ein durchaus tüchtiger , erfahrener Zuſchneider und vorzügliche Arbeitskräfte , ſtehen mir bei meinem Unternehmen zur

Seite , ſo daß ich allen Anforderungen einer geehrten Kundſchaft auf das Beſte genügen kann .
Bei Bedarf halte mich einem Tit . Publikum beſtens empfohlen und ſichere reelle Bedienung zu , welche durch unbedingt

feste PreigSe und durch mein Prinzip , nur gediegene Waaren zu führen , gerechtfertigt iſt .

Hochachtungsvoll

Planken . Mannheirmn .

— — D 3, 11 in der Nähe des Fruchtmarktes.

28 —

eteranen - Verein
Es bi die dene unſern Mitgliedern die der ae

Naftatter Veteranen⸗Sterbe⸗ an der Trinitatiskirche .
aſſe angehörten zur Kenntniß , daß

laut Mittheilung von Raſtatt genannter
Verein am Sonntag Vormittag durch
die Generalverſammlung auf⸗
gelöſt wurde , die weitern Beſchlüſſe
werden wir nächſtens bekannt 9 5 am allgm. Krankenhaus.

Mannheim , 11. Mai 1886 . ich ei tets friſch gebrannten
mid i0ueg dn

erlauben ſich ein geehrtes Publikum auf ihr großes Lager in rohen und ſt friſch g

Vorſtand⸗Sitzung K ö
7

im Local Habereck .
NN 5

Bollzähliges Erſcheinen erwartet

Heurks⸗Gewerkverein zu billigſten Preiſen aufmerkſam zu machen .

III . 14,
am Markt

Irltsvrrein Durch Anſchaffung eines neuen patentirten Deutzer Gasmotors , nebſt Aufſtellung einer patenkirken
ter Jabrik⸗ und Handarbeiler Emmericher Kaffee⸗Brennmaſchine , ſowie durch ſorgfältige Verwendung von in großen Parthien gekauften,

Mannheim ll . nur ſtreng reellen , reinen Kaffee ' s ſind wir in der Lage, bei nur kleinem Nutzen , einen regelrechten , ſchönen
Lokal „Neck 3 N

durch eine8 %½ uhr
Brand mit garantirt ſeinem und hochfeinem Geſchmack zu liefern , wovon ſich Jedermann ch

Ordentliche
ihm zur Verfügung ſtehende Gratisprobe überzeugen kann . Wir können ſomit unſere Kaffeebreunerei mit

Mitzlieder N
Maſchinenbetrieb , was Leiſtungsfähigkeit und gebotene Qualität anbelangt , getroſt als

ee be , Weigee Kaffeebrennerei erſten Nanges
Diejenigen Mitglieder welche mehr

been od herwe daß bezeichnen und verkaufen wir garantirt reinſchmeckende Waare per Pfd . zu 90 , 100 , 120 , 140 —160 Pfg . Perl⸗

e, Ge d 8 h
um Stunbung nachſuchen . NB . Unſere Kaffee ' s werden nur auf natürlichem Wege gebrannt , und werden daher Zuſätze aus

17 ancz Zucker oder Oel , zur Verſchönerung des Anſehens , nur auf ausdrücklichen Wunſch des Conſumenten angewandt .
Umgegend mitmachen wollen , werden

oe Gkoßes Lager in rohen Kaffe' s in 25 verſchiedenen Sorten und allen Preislagen.
Empfang zu nehmen und ſich recht

3788˙

zahlreich daran zu betheiligen . 4750 Wiederverkäufer erhalten , wie bekannt, höchſtmöglichſten Rabatt .

5 affer⸗Nerſandt nach Ausmwärts billigſt nnterAlachnahme .
Arbeiter⸗Fortb . 2 Verein . 8 öSGee 988888 5

Dlejenigen . 8
Mitgnige, welche e —5 855 Ankeutbehrlich für jeden Geſchäftsmaun .

een e 25
— erbess ert fork a ˖ 68wollen , en esac ſich punkt 11 2 2

5
2 ＋ 5 B 5 9

nbr an Sebnbef Jerngo ant Prima amerik . Schweinefett Wilcor
Deutſches Reichspatent

Minner⸗ — — — 2 verkaufe 10
von heute ab 7 1 4 0

e 3u 43 Pf — per Pfund . Rechnungen zc. in jeder ut

fl
Blätteranzahl binden kann 8

Geſammt⸗Probe 511
1 ＋

Dreis nur ark . 50
im 1 ergen rima Schweizerkäs 5

empfiehlt
4761 Der Vorſtand . ( ächten Allgäuer ) , per Pfund 70 Pfg . , bei Mehr 60 Pfg . 4691

3 Conrad La en g enfelder , 8
Waſſerwärme 13 R . N1Ohann Schreiber . 1500 Ludwigsbafen a . Rh . 3der Schwimm⸗ u. Bade⸗Anſtallt

— VLerweck .
Seranwortlich bär den Thell L. Frek, für den Neklamen⸗ undJulsrateu-Thell B. L. Werle . beide in Maunhelm .
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